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Zur Tagesgeschichte
Berlin 22 October Auch aus offenbar osficiösen

Quellen wird jetzt gemeldet daß der Ministerpräsident Graf
on Roon sich wahrscheinlich noch vor Beginn der neuen

Landtagssession aus seiner Präsidialstellung zurückziehen und
daß also bis zu diesem Zeitpunkt die neue Organisation des
Staatsministeriums mit dem Fürsten BiSmarck als Präsi
denten desselben eintreten werde Ferner wird jetzt osficiös
bestätigt daß der Finanzminister Camphausen als Viceprä
fident des Ministeriums dem Reichskanzler die Führung der
laufenden Geschäfte abnehmen werde Gras Eulenburg
der als älterer Minister den nächsten Anspruch auf jene
Stellung besaß habe darauf verzichtet und der gavze Or
ganisationsplan sei zwischen ihm und dem Fürsten Bismarck
bei der jüngsten Anwesenheit desselben in Berlin vertraulich
durchgesprochen worden Es scheint also daß wir nunmehr
der erwünschten Zeit entgegengehen wo die organische Ver
bindung zwischen dem Reich und Preußen in der Spitze der
Verwaltung wieder hergestellt und mancher Gegensatz der
früher zu bestehen schien ausgeglichen ist

Der Briefwechsel zwischen Kaiser und Papst be
ginnt selbst in der französischen Presse eine verständigere
Beurtheilung zu finden Der Herzog von Broglie hat es
mit Recht nicht für passend gehalten daß die monarchischen
Organe in dem Augenblick wo die französische Monarchie
Mllamirt werden soll in maßloser Haltung sür die An
tzrüche des Papstes auf eine angeborene Unterordnung der
Wichen Völker und Könige eintreten

Der Herzog von NemourS ist wie man officiös
Met auf der Rückreise von Deutschland wieder in
Ms eingetroffen Er hatte sich also in Deutschland auf
gehalten ohne daß es ihm wie seinem Bruder Aumale
nöthig geschienen hätte in Berlin eine Erlaubniß dazu
einzuholen Aber wie kann ein Französischer Prinz jetzt zu
seinem Vergnügen nach Deutschland gehen

Es taucht hier wiederum das Gerücht auf die
gegenseitigen Monarchenbesuche würden noch in diesem Jahr
ihre Vervollständigung erhalten durch einen Besuch des
Kaiser Franz Joseph am Hofe von Petersburg Derselbe
soll im Monat December erwartet werden Die Pläne
der legrtimiftisch klerikalen Contre Revolution werden je
mehr ihre letzten Ziele sich enthüllen um so mehr auf die
mmüthigste Gegenwehr jener Staaten stoßen die zu einer
Merwerfung unter die erneuerten Weltherrschafts Ansprüche
w Kirche nicht geneigt sind

Die Wahlnachrichten aus den Provinzen erhalten
jich günstig für die liberale Partei Selbst in der Vor
aussetzung daß die Klerikalen einen Zuwachs von einigen
Stimmen erhalten sollten werden die Liberalen den Alt
lonservativen voraussichtlich eine größere Zahl von Sitzen
abgewinnen man spricht von 18 bis 20 Danach wäre
ikssicht daß sich eine feste liberale Majorität von liberalen
Mitgliedern im Verein mit dem linken Flügel der Frei

konservativen bilden würde Diese Majorität würde nament
lich auch in den Fragen inö Gewicht fallen wo die Partei
speciell liberale Interessen zu vertreten hätte die wie schon
wiederholentlich bemerkt im Laufe der Legislaturperiode sich
ohne Zweifel darbieten werden

Ein Sohn des Fürsten Cufa wird nach den
D N in die preußische Armee und zunächst in ein

Kadettencorps eintreten
Die Verhandlungen des Zuchtpolizeigerichts in

Köln gegen den Erzbischos von Köln ist nunmehr aus den
27 anstatt den 28 d M anberaumt worden

Der Fürstbischof Dr Förster ist in dem gestrigen
Termine zu seiner verantwortlichen Vernehmung über die
gesetzwidrige Anstellung von Geistlichen nicht erschienen

Königsberg 22 October Der Cultusminister hat
wie die Ostpreußische Zeitung vernimmt in der Ange
legenheit der Beerdigung des an der Cholera verstorbenen
altkatholischen Tischlers Müller die Behörden angewiesen
amtlich festzustellen ob die Leiche desselben in ungeweihter
Erde begraben ist und eventuell eine nachträgliche Weihe
des Grabes zu veranlassen da die Ausgrabung der Leiche
nach dem Erachten der Sanitätskommission als gesundheitS
gefährlich erscheint

Dresden 22 October Nachdem ein gestern Abend
ausgegebenes Bulletin angezeigt hatte daß im Laufe des
Nachmittags das Bewußtsein bei Sr Majestät fast ganz
entschwunden sei ist heute folgendes Bulletin erschienen
Pillnitz 22 October früh 7 Uhr Die Nacht verlief

ziemlich ruhig und haben Se Majestät der König eine kurze
Zeit geschlafen Die Beängstigung hat etwas nachgelassen
gleichwohl aber dau rn die Bewußtlosigkeit und Schwäche
unverändert fort

Nach dem Dresdener Journal beträgt der An
theil Sachsens an der französischen Kriegskosten Ent
schädigung 11 bis 12 Millionen

Wien 22 Oct Se Majestät der Kaiser Wilhelm
besichtigte gestern Vormittag in Begleitung des Kaisers
Franz Joseph das Lustschloß Laxenburg von wo die beiden
Majestäten nach Schönbrunn zurü kkehrten

Die auf gestern programmmäßig festgesetzte Hetzjagd
im Lainzer Thiergarten war in der letzten Stunde dahin
abgeändert worden daß dieselbe in den Gehegen zwischen
Laxenburg und Guntersdorf stattfinden sollte Beide Ma
jestäten fuhren daher Vormittags im Jagdanzuge mit zahl
reicher Begleitung dorthin Der inzwischen eingetretene
heftige Regen veranlaßte jedoch die Majestäten aus die
Jagd zu welcher große Schaaren von Wild aufgetrieben
waren zu verzichten und nach Schönbrunn zurückzukehren

Das Galadiner im Ceremoniensaale der Hofburg be
gann Abends um 6 Uhr Zu demselben waren 159 Ein
ladungen ergangen

Kaiser Franz Joseph brachte folgenden Toast auf Se
Majestät den Kaiser und König aus

Nachdem Mein innigster Wunsch Meinen lieben

Freund und Bruder noch während der Weltausstellung in
Wien willkommen heilen zu können in Ersüllnng gegangen
ist so erhebe Ich mit freudigem Herzen und bestem Danke
das Glas auf das Wohl unseres lieben Gastes Se Maje
stät der Deutsche Kaiser und König von Preußen lebe hoch

Der deutsche Kaiser erwiederte mit folgenden Worten
Erlauben Mir Ew Maj stät daß ich auf die eben

gehörten erhebenden Worte Meinen herzlichsten und freund
schaftlichsten Dank ausspreche An diesen Dank reihe Ich
den für die gastliche und freundschaftliche Aufnahme welche
die Kaiserin Meine Gemahlin und Meine Kinder hier ge
funden haben Es ist Mir eine besondere Genugthuung
daß Ich den freundlichen Besuche den Ew Majestät in Ver
bindung mit Sr Majestät dem Kaiser von Rußland im
vorigen Jahre in Berlin machten noch während der Welt
ausstellung hier habe erwidern können Die damals unter
uns ausgetauschten freundschaftlichen Gesinnungen die Ich
hier jetzt in vollem Maße wiedergefuudcn habe sind eine
Bürgschaft des europäischen Friedens und der Wohlfahrt
unserer Völker Ich trinke auf das Wohl Sr Majestät
des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn
Meines erhabenen Freundes und Bruders

Paris 22 October An der Börse geht das Ge
rücht die Nationalversammlung solle künftige Woche einberufen

werden um die Erhöhung des gesetzlich auf 3,200,000,000
Frcs normirten Maximums des Notenumlaufs der Bank
von Frankreich um 300,000,000 Frcs zu votireu Daher
stammt die Reprise Der Finanzminister Magne bleibt nur
provisorisch auf seinem Posten und auch dies nur aus Scho
nung für die Börse

Alle Ossiciere die sich auf Urlaub befinden haben
Befehl erhalten zu ihren Regimentern zu stoßen

Laut Assembler National hat der Prinz Napoleon
eine Unterredung mit dem Herrn Thiers gehabt

Von dem Besuche des Deutschen Kaisers in Wien
ist hier möglichst wenig die Rede dagegen interesstrt man
sich wieder sehr für die deutschen Festungsbauten bringt
Auszüge aus deutschen Quellen über den Stand militäri
scher Arbeiten läßt sich aus Straßburg telegraphiren es
herrsche in den dortigen Werken eine fieberhafte Thätig
keit u dgl noch mehr

Mehrere Deputirte begaben sich zum Präsidenten
der Republik um denselben bezüglich der Gerüchte über seine
politische Haltung zu interpelliren Der Agence Havas
zufolge antwortete der Präsident Wenn ich als Soldat
immer bereit bin dem Lande meine Dienste zu widmen
so lehne ich doch durchaus den Gedanken ab die mir über
tragene Gewalt aufrecht erhalten zu wollen gleichviel unter
welcher Bedingung mir auch dieselbe angeboten werde
Ich bin durch die Majorität der Conseroativen ernannt
von der ich mich nicht trennen werde

Wie Eo6nement wissen will haben trotz aller Be
mühungen der Fuflonisten um die Summen der bonapar
tistischen Partei zu gewinnen achtzehn Deputirte dieser

W

Vie Slnme von Shetland

Original Novelle von H Anthieny
Fortsetzung

Was begehrt Ihr von mir Sir fragte Marh
och einmal

Mein schönes Kind entgegnete Patrik Stuart in
dem sein funkelndes Auge über die Gestalt glitt ich bin
ztlommen um Euch zum Weibe zu begehren für diesen

Genug Mylord unterbrach ihn Mary und ein Lä
cheln strahlte auf ihrem lieblichen Gesicht daß das ganze
Glück das sie jetzt erfüllte ausdrückte für wen Ihr auch
werbt Ihr kommt zu spät ich bin verlobt

Pah das thut nichts zur Sache sprach lachend der
hohe Brautwerber Mit wem Ihr auch verlobt seid er
vermag Euch nicht das Zehntel von dem Glanz und der
Ehre zu bieten wie Euch Euer neuer Bewerber Sir Je
remas Muckletan bieten kann

Ich bedarf keines Glanzes und keiner Ehre entgeg
nete das schöne Kind einfach Mein Verlobter bietet mir
treue Liebe in einem edlen kühnen Herzen und das genügt
aw mich ganz glücklich zu machen

Und wer ist denn dieser Glückliche fragte Jener
Olaf Paterson mein einziger Sohn antwortete statt

ihm der Udaller
Indem schien der Graf erst zu bemerken daß die bei

den jungen Leute Olaf und Ronald die er wohl kannte
fehlten und er fragte Wo ist denn dieser Euer Verlobter
und auch Euer Bruder mein schönes Blümchen

In Edinburgh lautete die Antwort Beide Schot
ten prallten erbleichend zurück Leicht war eS ihnen den
Zweck dieser Reise zu ahnen denn der Lord Gouverneur
wußte gar wohl wie unbeliebt sein Regiment am schot
tischen Hose sei und daß von dort nicht Gutes kommen
konnte

Zum Teufel fuhr der Graf auf wer hat ihnen
erlaubt dorthin zu gehen Wann sind sie abgereist WaS
haben sie dort zu suchen Wußten die Schufte nicht
daß ich bei Todesstrafe verboten habe die Insel zu ver
lassen Antwortet Ihr hinterlistigen shetländischen Stock
fische

Bei diesen zornigen und beleidigenden Worten schien
den Udaller seine bisherige Ruhe zu verlassen Wie ein
Löwe sprang er auf den Grafen zu packte ihn an den
Schultern und schüttelte ihn so derb daß Jenem Hören
und Sehen verging Doch den Bemühungen des Pfarrers
gelang es ihn wieder von seiner Beute abzubringen ohne
aber seinem Zornausbruche Einhalt thun zu können

Bet St MagnuS dem Märtyrer schrie der er
boste Shetländer Ihr sollt diese Sprache nicht mehr lange
führen Die Stunde der Rache kommt und wir Bei
den haben noch ein Wörtchen im Geheimen zu sprechen
Denn noch steht der blutige Schatten meines Weibes zwi
schen mir und Euch ihrem ruchlosen Mörder Seht Euch
vor Herr daß Ihr nicht bald sammt Eurem Mordgesellen
durch die Hinterlist shelländischer Stockfische in Edinburgh
wie ein Schuft das hänfene Halsband zu schmecken be
kommt So Gott und seine Heiligen wollen bringen Olaf
und Ronald das Fangnetz mit aus dem Ihr mit all Eurer
Schurkerei nicht mehr entschlüpfen könnt Ja erbleicht wie
eine Schneegans Ihr Seehundsseelen Lauft hin sucht
doch die Jungen zu fangen und schickt sie sammt ihren
Netzen zu den Meermaids heißt das wenn ihr könnt
Ihr

Ihm schien die rechte Benennung oder der Athem zu
fehlen er brach seine Rede ab und wandte mit einer ver
ächtlichen Handbewegung den Rücken

Komm Mary meine Tochter mein Herzblättchen
wandte er sich jetzt an diese und ergriff ihren Arm komm
in HauS damit diese Geher nicht mehr ihre giengm Augen
auf Deine Schönheit hefte

Und er zog sie mit sich die nur w verstrebend ihren
Vater in dem Kreise der übrigen Shetländer allein ließ

Die leise Unterredung die inzwischen der Graf und
sein Sekretär geführt halten schien jetzt zu einem Resultat
geführt zu haben Beide traten einige Schritte vor

Seid Ihr nicht der Vater der schönen Mary blin
der Greis begann der Graf wieder mit der sanftesten
Stimme

Der blinde Seher vom Zauberfelsen saß an der
Wiege der Blume von Shetland da sein Auge noch hell
war und die junge Knospe mit Lust sah Sie nennt iim
Vater

Gut denn mein würdiger Greis fuhr jener ein
schmeichelnd fort Dann habt Ihr auch Vaterrechte über
sie So hört meinen Vorschlag Gebt Eure Tochter mei
nem Sekretär zum Weibe und ich verspreche Euch auf mein
Wort als Edelmann daß Ihr Alle die Ihr um diese
Bucht ansässig seid frei fein sollt von allen Steuern und
Abgaben

Wann baut lautete die Antwort der Geier und
die Taube jusammen ihr Nest Wann wird ein Bund mit
Blut besiegelt Die Wasser der Bucht am Zauberfelsen
färben sich roth die Schlünde gähnen auf und hiuabziehen
die Meermaids ihr Opfer Zurück Wenn die Harfe des
Säugers verstummt dann knickt der Sturm die Blume des
Felseneilandes Zürück Deine Worte tönen rauh Hörst
Du die Stimme des Zauberers Zurück Fremdling
Fliehe die Bucht am Zauberfelsen Kehr zurück in Deine
Heimath shetlands Felsen zertrittst Du nicht wenn Du
auch seine Blume knickst Zurück Du hassest uns wie
wir Dich Entflieh oder Dein Schicksal ist schwarz wie
die Nacht Blut wird nur mit Blut gesühnt Einstich

Daß ich ein Narr wäre, lachte höhnisch der Schotte
vor Deinem wahnsinnigen Geschwätz zu fliehen Du redest

wie ein Irrsinniger
JorljGmg s lg



Gruppe sich formell verpflichtet gegen die Monarchie zu
stimmen

Paris An dem parlamentarischen Erfolge der Re
staurationsanträge ist nicht mehr zu zweifeln Mehrere
dem linken Centrum ungehörige Dkputirte haben freilich
Schreiben an ihre Wähler gerichtet worin sie sich für die
Aufrechterhaltung der Republik erklären die meisten von
ihnen gehören aber zu denjenigen Abgeordneten welche am
24 Mai d I für Thiers stimmten Zum Ueberfluß er
hebt jetzt noch John Lemoinne in den Dvbats seine be
redte und einflußreiche Stimme Derselbe betrachtet die
Wiederherstellung der Monarchie jetzt als zweifellos und
betont aufs Neue die Nothwendigkeit der Gewährung von
Garantieen für die verfassungsmäßigen Freiheiten Es
handle sich jetzt um die Wiederaussöhnung des Landes mit
dem Königthum und damit die Aussöhnung eine dauerhafte
werde müsse das Land eine Allen einleuchtende Gewißheit
über die Garantieen haben die für die verfassungsmäßigen
Freiheiten geboten würden Ebenso meldet das Journal
des Debats jetzt daß das gesammte rechte Centrum für
das monarchistische Programm gewonnen ist Für die ent
scheidende Sitzung in royalistischen Kreisen rechnet man
auf etwa 380 Stimmen bei einer Präsenz von 725 De
putaten immerhin eine ausreichende Mehrheit

Mittlerweile haben auch die militärischen Vorberei
tungen zur Durchführung der großen Action begonnen Die
Einrichtung der 18Armeecorps hat den Vorwand zu einem
allgemeinen Ortswechsel der Regimenter wie der Regiments
Commandeure geliefert In Paris selbst ist der Garnifon
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setzt worden Widerstand zu leisten Wenn es je eine Re
gierung gab welche besondere Gründe halte den Katholiken
gegenüber Rücksichten zu gebrauchen so war es die preu
ßische zumal bei Gründung des Deutschen Reiches die kai
serliche Würde in einer protestantischen Dynastie und in
einem protestantischen Staate wiederhergestellt ward wäh
rend nach den Traditionen die Kaiserwürde eine katholische
Institution an eine katholische Person geknüpft nr d zur
Vertheidigung der Kirche und des Papstthums bestimmt ist
Außerdem hat Preußen ein starkes Interesse dabei die
Schändlichkeit seines Ursprungs und seiner allmählichen Ver
größerung vergessen zu machen geboren aus dem Diebstahl
und Sacrileg Albrechts von Brandenburg hat eS sich ver
größert auf Kosten katholischer Staaten und kirchlicher Für
stentümer Diese Verhältnisse geboten dem neuen Kaiser
reiche Rücksichten gegen die Katholiken und Achtung vor
ihrer Gewissensfreiheit statt dessen hat es eine allgemeine
und heftige Verfolgung gegen die Katholiken begonnen so
daß sür diese die Tage des Nero DeciuS und Diocletia
nus wiedergekehrt sind Eine unvermeidliche Folge davon
ist der Abscheu gegen die neue Ordnung der Dinge man
kann nicht anders als eine Macht hassen welche die Alter
native stellt entweder große Uebel zu ertragen oder mit
Verlust des ewigen Heiles Gott untreu zu werden In
dem letzten Kriege haben die deutschen Katholiken eine be
wundcrnswerthe Begeisterung bewiesen sie würden das
nicht gethan haben wenn dieser Krieg nach statt vor der
jetzigen Mißhandlung ihrer Kirche ausgebrochen wäre denn
man kann doch nicht von ihnen verlangen daß sie Blut
und Leben für die Befestigung einer Macht geben sollten
welche ihre Mutter die Kirche so grausam mißhandelt
Wenn das Deutsche Reich auf diesem Wege fortschreitet
wird eS als ein Vorspiel des Antichrist angesehen werden
und das wird seinen Untergang herbeiführen Es ist
das ein wörtlicher Auszug des langen Artikels es fehlt
nur die förmliche Aufforderung zur Revolution und viel
leicht erleben wir es noch daß Pio Nono den protestanti

t ommanoeurr vi iWechsel beinahe beendet Alle Regimenter sind durch solche
ersetzt auf die man zählen kann Nur das Jäger Regi
ment zu Pferde in welchem der Herzog von Chartres dient
und das Artillerie Regiment zu dem der Herzog von Alen
yon gehört bleiben in Paris und Vincennes

Paris 22 October Die Fraction der republikani
schen Linken hat heute eine Zusammenkunft gehabt In
dem Sitzungsprotokoll wird erklärt daß die beabsichtigte
Wiederherstellung der Monarchie den Unwillen des Landes schen Kaiser für abgesetzt erklärt

nk di Ansicht ausgesprochen daß die Majorität Nom Das Univers läßt sich von hier schreiben daß
der Brief des Papstes und die Antwort des Kaisers Wil
helm in Deutschland mit Aenderungen zu Gunsten der
italo preußischen Sache veröffentlicht worden seien Auf
die Antwort des Kaisers sei übrigens schon eine Gegenant
wort erfolgt von welcher man sich hüte zu rede Wird
Se Heiligkeit den Bitten nachgeben die man an ihn stellt
das Ganze zu publiziren Man weiß es nicht aber wenn
man das Schweigen des Mitleids beachtet welches er frü

errege und die Ansicht ausgesprochen daß die Majorität
der Stimmen in der Nationalversammlung zu Gunsten der
Nationalversammlung zu Gunsten der Republik gesichert
erscheine Es wurde beschlossen daß die Fraction sich von
nun an täglich versammeln soll

Das Insurgenten Geschwader erschien gestern von
sechs französischen und englischen Kriegsschiffen gefolgt vor
Valencia Sollten gegen die Stadt Feindseligkeiten eröffnetValencia
werden so werden sie nicht vor vier Tagen beginnen Die u u,
Garnison und die Bevölkerung von Valencia sind in ruhi her gegen Napoleon III beobachtet hat als dieser die Kühn
ger und entschlossener Thätigkeit zur Abwehr vereint Neue heit hatte eine unrichtige Uebersetzung eines Briefes des

mi nk PaviteS zu veröffentlichen so ist man geneigt zu glauben
ger uuv
Streitkräfte unter dem Brigadier Lopez Pinto sind ange
langt und ein Theil derselben hat El Grao besetzt um je
den Versuch von dieser Seite zu vereiteln

Der Soleil schreibt Folgendes ist die Wahrheit
über Salzburg Die Abgesandten haben in Bezug auf die
schon bekannten Grundlagen vollauf genügende Erklärungen
erhalten Der Graf Chambord hat um seine volle Ueber
einstimmung mit dem Lande zu bezeugen der Nationalver
sammlung die Sorge überlassen diese Grundlagen in dem
Beschlusse durch welchen sie ihn auf den Thron zurückru
fen würde zu formuliren Betreffs der Fahne äußerte
Chambord Ja ich werde die Fahne begrüßen welche mir
die französischen Soldaten bei meiner Rückkehr nach Frank
reich vorführen werden denn diese mit ihrem Blute gefärbte
Fahne ist meiner Achtung werth

Bezüglich der Fahnenfrage begegnen wir in der
Rvpublique Franchise einer Meldung die bemerkt zu wer
den verdient Die Trikolore würde den Aeußerungen der
Freunde Chambord s zufolge nur so lange beibehalten wer
den als sie nöthig wäre um die Armee zur Niederwerfung
eines etwaigen Aufstandes mißbrauchen zu können Ist
einmal die Ruhe wiederhergestellt und die Macht Cham
bords befestigt so würde der Noz in Uebereinstimmung
mit den Ultra Rohalisten wieder die Lilienfahne annehmen

Prozeß Bazaine
Trianon 21 October Der Marschall Canrobert

erwähnte in seiner Aussage über die Schlacht von St Pri
vat nachdem er sich über den persönlichen Muth Bazaines
voller Anerkennung ausgesprochen er habe sich zweimal mit
der Meldung an das Hauptquartier gewandt daß es ihm
an Munition mangele und darauf gegen Mittag die Zu
sicherung erhalten daß ihm die Garde zu Hülfe gesandt
werden solle Dies sei jedoch nicht geschehen Canrobert
suchte daS Verhalten Bazaines dadurch zu erklären daß
derselbe über die ganze Bedeutung der Schlacht nicht im
Klaren gewesen sei Nach beendigtem Verhör von Can
robert wurden über den Gang der militärischen Ereignisse
bis zum 19 August noch Marschall Leboeuf und die Gene
rale Lrdmirault Bourbaki Frofsard und Jarras vernom
men Bourbaki Commandant des Gardecorps erklärte
am 18 keinen Befehl erhalten zu haben Canrobert zu
Hülfe zukommen er habe weder gewußt daß derselbe sich
in Bedräugniß befinde noch ohne eine specielle Ordre mar
schiren können

Rom Seitdem der Brief des Kaisers in Rom an
gekommen ist lassen die Blätter des Vaticans die letzten
Rücksichten fallen In einem Artikel der am 2t Septbr
ausgegebenen Civilta cattolica heißt es Fürst Bismarck
hat sich der Freimaurerei gegenüber verpflichtet einen offe
nen Vernichtungskrieg gegen den Katholicismus zu begin
nen darum hat er sich nicht mit der Austreibung der Je
suiten und der Aufhebung fast oller anderen Orden I
begnügt sondern auch die Waffen gegen die Bischöfe und
die Weltgeistlichkeit gewandt und durch höchst ungerechte
Gesetze den inneren Organismus der katholischen Kirche an
gegriffen Durch einen so offenen und bestialischen Krieg
sind Klerus und Laien in die absolute Nothwendigkeit ver

Papstes zu veröffentlichen so ist man geneigt zu glauben
daß er sich dessen enthalten wird Ob es selbst in Frank
reich Leute giebt welche auf diese abgenutzte Leimruthe
gehen Wenn der Papst in dieser Angelegenheit etwas zu
publiziren hätte was seiner Sache nützen könnte so würde
er sich dessen gewiß nicht aus Mitleid enthalten yenn er
ist bekanntlich gar nicht ss schweigsam Da Geschwätz
über Fälschung ist übrigens im UniverS und ähnlichen Blät
tern so gewöhnlich daß eS in diesem Falle durchaus nicht
auffallen kann

Rom 22 October Der Osservatore vom heutigen
Tage bringt einen inspirirten leidenschaftlichen Artikel über
den Briefwechsel zwischen Papst und Kaiser Auf der einen
Seite gebe sich guter Wille und Wahrheit auf der andern
brutale Gewalt und Lüge kund hier die Stimme der Re
ligion und Ordnung dort die der Gottlosigkeit und der
Revolution Das Schlußresultat des Kampfes sei zweifel
los da die preußische Politik sich auf Kanonen und Polizei
stütze die katholische Kirche dagegen sich des Schutzes der
Vorsehung und der Verheißungen Gottes erfreue

Eingesandt
Luther uud der Papst

Die ihr nach Wort und Sakrament
Euch gern Lutheri Jünger nennt
So singt und betet fleißig fort
Erhalt uns Herr in Deinem Wort

Und steu r des Papsts und Türken Mord
Wollt ihr nicht kühn und tapfer rüsten

Zum Kampfe mit dem Antichristen
Da wo auf priesterlichem Thron
Die Dirne saß von Babylon

Von ihren scheußlichen Geschichten
Mag der Historie Buch berichten
Die Jesuiten und Papisten
Sind meistens arge böse Christen
Sie machen ihren Papst zum Gott
Und treiben mit dem Höchsten Spott
Und legen in der Taufe schon
DaS Kindlein zu des Papstes Thron
Dem Allen sollt ihr Gott zu ehren
Mit vollen Kräften steuernd wehren
Wo jesuitisch und papistisch
Wo sein kanonisch und juristisch
Des Centrums helle Stimme schallt
Da greifet ein und rufet Halt
Ihr könnt uns trotz sei eurem Dringen
Zum Jawort nimmer ziehn und zwingen

So sprach Martinus zornerfüllt
Dann spricht er wieder sanft und mild
Die alte Kirche lieb und werth
Die hab ich inniglich verehrt
Den Augustin Chrysostomus
Ich lieben loben preisen muß
Dem Tauber Bernhard von Clairvaux
Mein Herz ich öffne frei und froh

Der Papst der Papst nur Alles stört
Sich selbst erhebt und ehrt und mehrt

Das Dogma der Unfehlbarkeit
Sein Haupt umstrahlet weit und breit
Voll Jesuiten Herrlichkeit
Will herrschen er in jedem Streit
Des Papstes Stuhl muß untergehen
Das Wort des Herrn bleibt ewig stehen

Litterarisches

Im Verlage der überaus rührigen Buchhandlung
von Otto Spam er in Leipzig erschien soeben wieder
eine Reihe von Jugendschriften die wir unsern Lesern
angelegentlich empfehlen können Es liegen uns vor

Die Uiuderstube III Erstes A B C Lese und Denk
buch sür brave Kinder die leicht und rasch lese lernen
wollen Ein Führer für 5Mtter und Erzieher beim
ersten Unterricht Herausgegeben von Ernst Lausch
Zweite Auflage Mit über 2W Text Abbildungen
2 Buntbildern c In prächtig ausgestattetem Umschlag
gebunden

Der in diesem Bändchen eingeschlagne Gang führt
zur selbstthätigen Verstandesentwickelung der kleinen Leutchen

zur Erlernung des 5 evenS Das A B E Lese und Denk
buch giebt nach einer anerkannt zweckmäßigen and gleich
zeitig einfachen Methode sowie unter Hinzutritt des An
schauungsunterrichts durch zahlreiche bildliche Darstellungen
Anleitung wie sich die Kinderwelt leicht über die schwierigen
Stufen des ersten LernenS hinwegbringen läßt
Das Buch der schönsten Müder uud Volksmärchen

Sageu und Schviiule Herausgegeben von Ernst
HLausch Vierte vermehrte und verbesserte Auflage

Mit KV Text Illustrationen 7 Tonbildern und einem
Buntbilde

DaS Büchlein hat bereits in allen Kreisen den leb
haftesten Anklang gesunden und spricht für den Werth
desselben wohl am Besten der Umstand daß innerhalb von
kaum mehr als 2 Jahren schon das Erscheinen der vierten
Auflage nöthig wurde ein bei der großen Konkurrenz
auf diesem Gebiete fast beispielloser Erfolg Die Namen
Grimm Bechstein Simrock Otto Opperman Andersen
R Koch Wachenhusen Schwab MusäuS Klelke u s w
bürgen für die Trefflichkeit der Sammlung

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der Klaffe 1 5A

Königlich preußischen Klassen Lotterie fiel 1 Gewinn von 2t1vli
Thlr auf Nr 8719Z

41 Gew von 1V00 Thlr auf Nr 2583 6382 6608
622 S372 9393 9966 0240 11163 11670 11748

15928 17842 21398 23864 25303 25336 31642
42001 43785 44964 464Z4 49670 50777 51032
53421 57167 S72I6 59659 60252 60916 65440

77249 79175 82094 87210

M
iild
statt

67747 76500 76605
9I2S4 und 94650

48 Gew von 500 Thlr auf Nr 832 I82S S7S1
6412 71S2 104S5 1218V 14V17 141SS 1427 17298
17558 17719 17746 20041 21182 102 23321 26783
31787 38852 39974 47393 48671 49918 50391 58327
58986 62284 65380 66086 67055 7930 68496 70540
71473 76574 78065 78290 79412 83002 84645 84901
l 84914 89852 90040 90622 und 92806

71Z Gew von 200 Thlr auf Nr 681 2713 6344
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6908 8554 9646 9800 10209 10246 11061 161S418509 19171 19299 25244 25751 26004 2S064
26262 26449 29827 30208 33561 35639 3714138897 39 54 39278 40846 4418S 44228 4615446259 47724 47763 48080 49520 51764 52151
54022 55697 57360 59051 59985 60177 K0397
61065 66506 66591 70276 70842 71029 71268
72036 72814 74965 7907 79732 81798 82367
83852 85050 89755 89909 90163 90306 9074091551 92674 92951 UNd 9Z244

Berlin den 22 Oktober 1873

Börseu Bersammluug iu Halle am 23 Oct 1873
Die Zusilhr am Landmarkie war heute nicht größer als in den

le tzten Tagen Hallung und Werthe haben sich nicht verändert und
zwar in allen Getreidesorten Gerste in guter Brauerwaare ist knapp
angeboten und preishaltend Hafer fest Wir uotiren heut
Oesterreichische Silbergulden S4
Weizen 1000 Kil nach Qualität 80 94 Thlr Mehl lausendes

Geschäft

Roggen 1000 Kil hiesige Landwaare 77 78 Thlr bez fremde
billiger Mehl wie zuletzt

Gerste 1000 Kilo seine Cheval 75 Thlr feine Landgerste 72 74
Thlr bez geringe und fehlerhafte billiger

Gerstenmalz b0 ilo ruhig hiesiger 5 5 Thlr nominell
Hafer 1V00 Kilo fest 61 62 Thlr bezahlt 37 38 Thlr P

100 Pfd B
HiUsenfrüchl 1000 Kil ohne Aenderung in allen Gattungen
Kümmel 10 11 Thlr bez
Wicken 1000 Kil ohne Handel
Mai 1000 ilo 64 65 Thlr bez
Lupinen 1000 Kil ohne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Oelsaaten 1000 Kilo Rap 86 Thlr bez
Stärke 50 kil 10 10 Thlr incl bez und zu den billigen

Preisen regt sich mehr Frage
Spiritus 10,000 Liter pCr loc niedriger Kartoffel 24 Thlr

bez Rüben 23 Thlr bez
Rübiil 50 Kilo heute nichls gehandelt
Prima Solariil S0 Kilo still
Peiroleum deutsch 50 Kilo still
Rohzucker 50 Kilo in seinen Marken ohne Veränderung geringer

wenig beachtet Brode und gemahlene knapp und fest

Rübensyrup 50 ilo 4 4 Thlr bez
Rüdenmelaff 50 Kilo 47 48 Sgr be
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr bez
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Oeiluchen 50 Kilo loco hiesige 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
lei 50 Kilo Roggen fest 2 2 Thlr bez

L Thlr bezHeu 50 Kilo 1 Thlr bez
Stroh bv Kilo Ä Sgr

Weizen 1
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Bekanntmachung
Die Urwablen des 12 Wahlbezirks finden nicht im Gasthos

zum goldenen Pflug sondern
l der Rt stmlrättonznmFelSschlöszchen m derZtulMsse

statt was zur Beachtung hiermit bekannt gemacht wird

Halle den 23 October 1873 Der Magistrat

It Ilnck lilur vc r ü Iivb ten Ktudsu

u XüeIiouk ziikr NA zm isblen in uncl dilliAstsn i oissn
V RvZiz viI vr usus row zns äo M 12

IZestolluvASri nur L nIiekorur A in s Haus vsrävn prompt au ALküI rt

Ü68taui aut K WPZGr ZZ WAWGW
Heute und morgen Concert der Geschwister VoIi1riit aus Böhmen 6 Damen

Bekannt in a ch u u g
Diejenigen Urwähler welche auf Grund der vollzogenen Vereinigung beider liberalen Partien und im Sinne der am 15 October in der Weintraube vereinbarten Beschlüsse

mit uns zu wählen gedenken werden hiermit eingeladen sich zu einer Besprechung über die Wahl der Wahlmänner in den nachstehenden Lokalen und zu der angegebenen Stunde recht

streich einfinden zu wollen Halle den 21 October 1873 Das ComitSI Wahlbezirk Domplatz Kanzleigasse kl Klausstraße Kühlerbrunnen Mühlgasse Mühl
pforte gr u kl Schlamm Vorversammlung Freitag den 24 October Abends 8 Uhr
in der Stadt Zürich 1 Treppe F W Arnold Dr Franke F Friedrich
O Unbekannt Schneider ssv,

z Wahlbezirk Berggasse Mühlberg Paradeplatz Schloßberg gr u kl Schlcßgasse
kl Ulrichsstraße 1 26 Vorversammlung Freitag den 24 October Abends 8 Uhr in
der Restauration des Herrn Saft Paradeplatz 1 O Bertram Frd Erlecke
Ed Kuberka Ferd Vogel Wagner n M Weise

Z Wahlbezirk Bölbergasse Dachritzgasse Jägergasse Kaulenberg gr Ulrichsstr 1 33
kl Ulrichestraße 27 35 Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr in der
Restauration des neuen Theaters Hoffmann Pietsch ssu G Senff

4 Wahlbezirk Barfüßerstraße alte Promenade 1 5 Schulberg Schulgasse Spiegel
gasse gr Ulrichsstraße 34 61 Vorversammlung Sonnabend 25 October Abends
8 Uhr in der Restauration zur Tulpe G W Elfte Dr Günther A Hädicke
8 Heinrichshosen W Jungblut Dr Karl Müller

5 Wahlbezirk Kleinschmieden Marktplatz 15 25 Mittelstraße Neunhäuser gr Stein
straße 1 19 und 54 74 Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr
in Hosfmauu s Zatv aiixlai Brüderstraße 9 A Jul Bürger I Heilfron
Herm Pfaulfch von Radecke H Rüffer

K Wahlbezirk Brüderstr Karzerplan Postzafse Rathhausgasse gr Sandberg kl Steinstr
Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8Uhr im F Bauer
Dönitz Fritsch E Krause W Krause B Lutze O Puls Seebe G Wiesert

7 Wahlbezirk Leipzigers 1 28u 85 99 kl Sandberg Vorversammlung Sonnabend
25 Oct Abends /,8 Uhr im neuen Schülzenhaus L Feldmann Göcking L Jentzsch

8 Wahlbezirk Bauhof gr und kl Brauhausgasse Leipzigerstraße 100 110 kleine
Märkerstraße hinter der Ulrichekirche Vorversammlung Sonnabend den 25 October
Abends 8 Uhr im Saale des Herrn Laudmauu gr Brauhausgasse Nr 9 Hänert
Helmbold Hoffmann Klinkhardt Landmann Werner

s Wahlbezirk gr und kl Berlin hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse gr Mälkerstraße
Marktplatz Nr 1 3 neue Promenade Schmeerstraße Nr 1 ll Vorversammlung
Freitag den 24 October Abends Vz8 Uhr im Gasthof zum golduen Löwen K Kram
misch K Luckow L Marschner W Rauchfuß

K Wahlbezirk Bechershof Hanfsack Marktplatz Nr 4 9 gr Rittergasse Schmeerstraße
Nr 12 44 Schülershof Nr 1 11 Sperlingsberg Zapsenstraße Vorversammlung
Freitag den 24 October Abends /,8 Uhr in der golduen Kette alter Markt Sir 11
C F Bäntsch Herm Bauchwitz Th Fuhst Carl Kröning Gust Reiling Chr Voigt

II Wahlbezirk Brunoswarte Moritzzwinger Neugasse Neustadt Rannischestraße Vor
versammlung Freitag den 24 October Abends 8 Uhr im Gasthof zu den drei
Schwänen I Herbst Must P Rouvel

17 Wahlbezirk Fischerplan au der Glauchaischen Kirche Gommergasse Mittelwache am
Moritzihor Rathswerder Steg Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr
im Paradies G Brecht Fr Krahmer C kutze Matthesius

18 Wahlbezirk Bäck rgasse Dehboldögasse Am Hospital Hospitalplatz Oberglaucha 34
bis 42 Saalberg Unterplan Borversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr
im Glauch Schiefzgrabeu Fr Bolte Fischer A Gebhardt H Reiche Walter

19 Wahlbezirk Böllberger Weg Hirtengasse Schützengasse Weingärten Vorversamm
lung Freitag 24 October Abends 8 Uhr im Glauchaischen Schickgraben Elitzsch
Fischer Hänschel Hoffmann Holzhausen Ohms Seidler Schräpler Ufer

20 Wahlbezirk Langegasse Lerchenfeld Oberglaucha 1 33 Taubengasse Vorversamm
lung Freitag 24 October Abends 8 Uhr im kleinen Saale des Glauchaischen
Schiefzgrabens Kielstein W Mulertc A Nebert A Schmidt

21 Wahlbezirk Franckensplatz Mauergasse Steinweg 27 b 49 Vorversammlung
Freitag 24 October Abends 8 Uhr ans PreszlerS Berg W Nebert 8SQ C Rover

22 Wahlbezirk Blücherstraße Hinter der Landwehr Liebenauerstraße Lindenstraße
Psännerhöhe Vor dem Rannischen Thore Steiuweg 1 27a Thorstraße Vereinsstraßen
Wörmlitzerstraße Vorversammlung Sonnabend 25 Oct Abends 8 Uhr im Lvllv vnv
C Anschütz Dr Beeck Prof Gräfe E Karras W Nebert Stückrath

23 Wahlbezirk Bahnhofsstraße Königsstraße Nttlmhsrstraße Vorversammlung Freitag
24 October Abends 8 Uhr im neuen SchÜlMhause L Herzfeld Hnth F Lieban
E Steinhaus Zörn

21 Wahlbezirk Am Bahnhofe Delitzscherstraße FranckenSstraße Königsplatz Landwehr
straße Merseburger Chaussee An der Zuckerrasfinerie Vorversammlung Sonnabend
den 25 October Abends 8 Uhr in der Restauration Prinz Carl Fr Bunge
O Brandt Fr A Mertens A Ächlüter Reinecke

25 Wahlbezirk Leipziger Platz Leipzigerstraße 29 84 Magdeburger Chaussee Marien
straße Martinsberg Vorversammlung Sonnabend 25 October Abends 8 Uhr im
Biirgergarten A C Heinr küpp K F Psasse Edm Richter Vollmer

Frd Wernicke Dr Werther
26 Wahlbezirk Gottesackergasse Martinsgasse Alte Promenade 21 28 Schimmelgasse

gr Steinstraße 35 53 Töpferplan Vorversammlung Freitag 24 October Abends
8 Uhr im Gasthofe zum Schwan Haring Wolfshagen

27 Wahlbezirk Brunnenplatz Dessauerstraße Feldstraße Grünstraße Krausenstraßc
Mötzlicher Weg Alte Promenade 6 20 gr Steinstraße 20 34 Vor dem Steinthore
Wuchererstraße ZinkS Garten Vorversammlung Sonnabend 25 Oct Abends 8 Uhr
in Freybergs Garten Brügert Fnbel Hesse Dr Jacobson Müller Rosch

28 Wahlbezirk Brunnengasse Hedwigsstraße Äapellengasse Luckengasse Louisensiraße
Margarethenstraße Unterberg Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr
in der Tulpe Burgmann sou Dr Eggert W Friedrich G Hertzberg Huth

12 Wahlbezirk alter Markt an der Halle Nr 9 16 an der Moritzkirche Moritzkirch Kulisch vr Opel
Hof Zenkergasse Vorversammlung Freitag den 24 October Abends 8 Uhr im goldneu 29 Wahlbezirk Gartengasse Geiststraße 68 73 Harzgasse Scharrngasse Sophienstraße
Pstug Ferd Arnold B Opitz G Senst Carl Stitz Uhlemann Weidenplan Wilhelmöstraße Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr im

13 Wahlbezirk Bärgasse Freudenplan an der Halle Nr 1 8 und 17 19 Hallgasse
Hallmauer Kutlelpsorte an der Marienkirche Marktplatz Nr 10 14 kl Rittergasse
Schülershof 12 22 Steinbocksgasse Trödel Vorversammlung Freitag 24 October
Abends 8 Uhr im Gasthof zum Bär W A Khritz Leopold W Ulbricht

Vt Wahlbezirk Domgasse Fluthgasse Graseweg gr Klausstraße Klauthorstraße Schmale
zasse Thalgasse Vorversammlung Freitag 24 Oct Ab 8 Uhr im Kühlen Brunnen
Nebenzimmer des mittleren Saales F Hammer H Jentzsch G Keil F Krause

1s Wahlbezirk Ankergasse am Hafen Klauethor Vorstadt Kuttelhof am Mühlgraben
Ginmtzer Schleuse an der Schwemme Spitze Vorversammlung Sonnabend 25 Oct
Abends Vs8 Uhr in der Eremitage Grothum Khritz Leopold Weineck

16 Wahlbezirk ander Baderei Gerbergasse Herrenstraße Kellnergasse Liliengasse Wer
dergasse Vorversammlung Freitag 24 October Abends 8 Uhr im Paradies M Apel
E Beher Th Cammerath H Keferstein H Mohs C Preßler

Brockenhause Böhme Jentzsch Kühne Dr Richter
39 Wahlbezirk Geiststraße 1 16 und 37 67 Harz Hinter dem Harze Vorversamm

lung Sonnabend den 25 October Abends V28 Uhr im NeumarktsSchießgraben
C Grnneberg G Klincke H Pommer

31 Wahlbezirk Breitestraße Geiststraße 17 36 Am Geistthor Mühlweg Vorver
sammlung Sonnabend den 25 October Abends 8 Uhr im Nenmarkt Schiefzgraben
Demuth Schnee Wolff

32 Wahlbezirk Bockshörner Fleischergasse Jägerplatz Leitergasse kl Wallstraße Vor
versammlung Sonnabend 25 October Abends 8 Uhr im Gasthof zum weisen
Rof Carl Rathcke Chr Schäsfer

33 Wahlbezirk Avvokatenweg Am Kicchthore gr Wallstraße Vorversammlung Frei
tag den 24 October Abends /g8 Uhr im Nenmarkt Schie grabeu Rnd Benno
R Hahm R Stadelmann

Wahl Versammlung
Alle diejenigen Wähler des Saalkreises welche dem

Aufrufe vom 1 October er zustimmen werden zur näheren
Besprechung

Freitag den 24 Oetober er Abends 7 Uhr
in den VrÄKvr schen Gasthof zur Sonne in Nietleben
ergebenst eingeladen Die in der öffentlichen Versammlung zu Halle
M 15 October cr aufgestellten Candidaten Herr vr Colberg
aus Halle und Herr Pastor Scheele aus Os münde werden
anwesend sein

Halle den 22 October 1873
Das Wahl Comit6 der Conservativen

Ein ordentliches ehrliches Kindermädchen
mit guten Attesten per 1 November gesucht

gr Klausstraße 16

Wahlversammlung der liberale Partei
Die liberalen Wähler des Saalkreises werden gebeten sich zu näherer Besprechung der

bevorstehenden Wahlen

Sonntag den 26 Octbr Nachmittags 3 Uhr im Preußischen Hofe in Lettin
eiiizufinden Das liberale Wahleomitö

Ein Glasergeselle findet dauernde Arbeit
beim Glasermstr Lillhardt Hedwigsstr 2

Hausknecht gesucht
Bahnhofsst r 10 beim F leischermstr Schäfer

Ein Hausmädchen erhält Stellung
gr Ulrichsstraße 21 im Papierladen

S Einige recht ord Mädchen von
außerhalb mit guten Attesten wünschen noch

1 Nov Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Kochmamsells sucht sofort bei hohem
Frau Deparade

Krauen zum Kohlensteineabladen gesucht
Klausthor Vorstadt 3

Ein ordentlicher Drescher der zugleich
Düngergruben herausholt wird auge
nommen in d Oekonomie gr Steinstr 30

Ein Mädchen welches selbstständig kochen
kann wird aufs Land gesucht Zu erfragen

Bahnhofsstraße 13 im Keller
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird

gesucht gr Märkerstr 23 I
Gesucht wird ein ordentliches Mädchen für

Küche u Hausarb z 1 Nov gr Klausstr 32
Ein anständiges Mädchen gut geübt im

Nähen welches zugleich Lust hat die Maschine
mit zu erlernen wird sofort bei dauernder
Beschäftigung gesucht bei

Adolf Hugo i Graseweg 24

Ein tüchtiger iNaun welcher gut schreiben
und rechnen kann sich jeder Arbeit unterzieht
sucht sogleich Beschäftigung Näheres

Gartenstraße 10

Ein tüchtiger im Fahren kundiger Kutscher
sucht 1 November oder 1 December eme
gute Stelle Näheres bei

F Fromme Bechershof 7
Ein anständiges Mädchen vom Lande in

allen weiblichen Arbeiten erfahren wünscht
bald einen leichten Dienst Oberglaucha 17

RkflimrationsDtrpachtuiig
Nur veränderungshalber ist eine frequeme

Restauration mit Tanzfaat c nahe an
Jägerschießständen Strafe u Stadt sofort
zu verpachten 600 sind für Inventar
erforderlich Näheres ertheilt

Angnst Albertus
Naumburg a/S Rittergasse

Der Laden gr Brauhausgasse 3l ist sofort
zu vermiethen Zu erfr b F r Mayer das

Zu verm u zum 1 April k I zu be
ziehen ist die aus 3 St 3 K u allem sonst
Zubehör best 1 Etage gr Ulrichsstr 7

Versetzungshalber ist eine Wohnung für
40 LA an ruh kinderl Leute zu verm Harz 45
Ein Paar Schweine ins Haus zu schlachten

verkauft Harz 45sofort od2 St K u K mit Zub
t Januar zu beziehen

sucht

Unterberg 11

Ein möbl Stube ist an einen Herrn zu
vermiethen und kann sogleich bezogen werden

Königsstraße 17

Weidenplan 8 ist die herrsch neu ein
geriatete Wohnung hohes Parterre 7 heizb
Piecen 3 Kammern nebst Zubehör u Garten
benutzung sofort oder 1 Januar zu verm
Näheres kl Ulrichsstr 7 2 Tr

Eingetretener Umstände wegen ist eine
möbl Stube nahe der Universität sehr billig
zu vermiethen

g r Ulrich sstraße 47 3 Tr
Feine möbl St u Sctzlask verm Geiststr 67

Möbl Stuben zu vermiethen Näheres
gr Ulrichestraße 18 im Laden

Möbl St verm kl Ulrichsstr 6 1 Tr
Möbl Stube u Kammer zu verm u fof

zu beziehen Ramiische Straße 8 1 Tr
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 11 H

Maschinennäherin f Besch gr Ulrichsstr 11

2 anst Schläfst m K gr Ritterg 2 H I
Ein Logis von 2 St 2 K n Zub wird

zu Neujahr in der Nähe des Neumarktes im
Preise von 70 75 LA zu miethen gesucht
Adres sen S 2 00 in der Ex ped d Bl

2 möbl Stuben mit Kabinet werden zum
1 Januar von einem einz Herrn in der Nähe
des Bahnhofes zu miethen gesucht Gefällige
Offerten unter B H 26 in d Exped

1 Wohnung von 2 Stuben 2 Kammem
und Zubehör wird von einem ruhigen Mie
ther zum I Jan l874 gesucht Offerten an
Euluer K Loreuz B au h of 5 abzugeben

Gesucht von einer anständigen Dame eine
möbl Stube nahe der Bahn Adr unter
A IM xost rsst Halle

Ich Illche eine elegante Woh
nung für einen einzelnen Herrn



R I MÄttS Barchent Beinkleider in alle Seötzen Barchente in weis nnd bunt
Rein wollene Rockflanellc in weiß grau braun roth chamois Gr Ulrichsstrasze SS

Mein bedeutendes Lager von Mkvii vom Winker bezogen und feinsten
sowie der besten Marken und empfehle trotz der durchdie geringen Erndten der letzten Jahre verursachten Preissteigerung zu den alten civilen Preisen

Die Leitung der Weinstuben und des Detailgeschäftes ist vom I Oktober an wieder von mir selbst übernommen worden
und ist namentlich für eine Lviiiv und prompte Bedienung gesorgt

Halle a/S dm 20 Oktober I87Z IHeute übernahm ich von Herrn einen Detail Verkauf seiner bekannten Weine
Zugleich errichtete eine in meinen Lokalitäten welche ich bestens empfehle

Halle a S d 23 Oetober 1873 üouüitoi
Leipzigerstraße 193 i

8vl werden auf I Hypothek gesucht
davon 3W sogleich und 5ttt zu Weihnachten

durch F Fromme Bechershof 7
M u 8ilver killllt l

8tei

L vieltmann Llvltltubeitei
tll

K5
ianino u Ilarmoniuni NLKklZin

I vix iAerstr 11

Laubsägehölzer
Ahorn Nufzbanm Mahagoni sowie alle
in dieses Fach einschlagende Artikel billigst bei

alte Promenade 2V u Brunnenplatz

ans Werthsachen Gold Silber Uhren
Kleidungsstücke Betten Wäsche n s w
gegen billige Zinsen zu haben bei

Leipzigers 5 Eingang kl Sandb 21 H II
Einige Wispet gute Speise Kartoffeln

auch in einzelnen Scheffeln sind zu verkaufen
in Wörmlitz Nr 1t

Guttochende Erbsen und Linien in Wis
peln und Scheffeln verkauft die Occonomie

kl Brauhausgasse I I

Zu verkaufen
Fnttererbsen Gerste Hafer Roggen und
Weizenlteie Futtermehl Gerstenschrot
zum Schweimmästen Rannischestr 22

NW sucht zu Neujahr auf 1 Hypo
thek auszuleihen Zu irfragen bei

G Kramer Merfeb Chaussee 1 Ib
Rosenfreunden empfiehlt niedrige Remon

tant Rosen gute Selten auch Nelken billigst
H Krämer Gröbers bei Halle

gr llt str
einpsiehtt sein reichhatliges Luger

VtißtlGardttMlZdtN Gemes

Ein Jrmler ssn Stutzflügel ti Octa
ven steht preiswürdig zu verkaufen in den
Vormittagsstunden

Kirchther 8 parterre links
Ein großer stunerncr Futtertrog billig zu

verkaufen kl UlrichSstr 8 P
Kanarienhähne worunter zwei gute

Schläger zn verk Bahuhofsstr 1 3 p
Ein fettes Schwein verk Niermyerst 5d
Ein noch guter Gummischtauch lan i

zu kaufen gesucht Giebicheustein Burgslr 51
Ein noch gut erhaltenes Schaukel oder

Mderpferdchen mit Fcllüberzug sucht zu
kaufen A Fiedler gr Klausstr 10

Ein hiesig Student der Theol und Phil
mit Real u Gymnasia bild der während der
letzten Jahre Unterricht mit gutem Erfolge
ertheilt hat wünscht Stunden zu ertheilen
Auch wäre derselbe geneigt der Leitung der
häuslichen Schularbeiten mehrerer Knaben bei
freier Station zu übernehmen Gef Off sud
C D in der Exped d Bl

IZsstklIlrvAöir für Zlusik uMllrunKvn
aller vsräeir irnFSnomMkir

W snst Ar 3tsrnstra88s 52 1 r

für die
Halliseliv

Lalle

sowie ZUllS auswärtigen Zeitungen
werden TVötliS Preiserhöhung ange
nommen und sofort prompt befördert

R4
1Ir6W6 lioed

in It i nnonvvn Lxpellitivn vn

MM
Ausführli che J nsertions Tarife auf

Verlangen Arktis
Ein Manuskript genügt auch für meh

rere Zeitungen

Neueste Erfindung
für BruchleiSenSe und an Muttervorfall Leidende

Dieses iit rrfuudenc nd erbkssertc Brnchdand
welches ohne Feder ist also nicht geniren noch brechen kann worüber fast alle Leidende
klagen kann ungenirt beim Schlafen getragen werden um allen Verhängnißvollen entgegen
stehen zu können Durch immerwährendes Tragen kann der Bruch nie hervortreten die
Oesfnung bleibt dadurch fortwährend geschlossen die Hauptsache ist also unbedingt und ohne
Zweifel daß das richtige Tragen eine Heilung oder Verwachsung herbeiführen muß
Durch d e besondere Construetiou der mechanischen Pelotrie hält dasselbe die schwersten
Brüche zurück es dient für Leisten Schenkel Nabelbrüche u f w ist viel dauerhafter
wie alle andern Bruchbänder

Jedcm welcher au diesem Uebel leidet rathe ich dasselbe anzuschaffen besonders weil
man weiß was dieses Uebel für schwere Folgen bringen kann

vollkommene Zurückhaltung sofortige Linderung der
stärksten Muttervorfälle durch den hypogastrischen
Gürtet ohne Feder

Dieser Gürtel übertrifft alle bis jetzt existirenden derartigen Instrumente ist leicht solid
elastisch sehr bequem und paßt für alle Taillen wird über dem Hemd getragen und hält
auf vortreffliche Weise selbst die stärksten Muttervorfälle vollkommen zurück Jede Dame kann
sich denselben selbst anlegen ohne dadurch belästigt zu werden gehen arbeiten und reisen

Dieser Apparat wurde wegen seiner Nützlichkeit in dni verschiedenen Ausstellui gen sin
Wien Linz und Attona mit den höchsten Auszeichnungen prämiirt

Für Schwangere und Fettleibige die elastische Bauchbinde mit Zug
Dieser Apparat welchen man nach Belieben verkürz n und verlängern kann trägt die

Schwere des Bauches erleichtert dadurch die Bewegung des Körpers und verschafft den Per
sonen welche Gebrauch davon machen große Erleichterung

Erlaube mir darauf aufmerksam zu machen daß ich sämmtliche Bandagen bei mir führe
und dieselben nichtmit den unzweckmäßigen Gummibandagen ohne Feder zu vergleichen sind

Ocffeutliche Dankschreiben Brief Auszüge MZU
Rabisau in Schlesien den 25 Oetober 1672

Sehr geehrter Herr Buchholz Als ich vor 4 Monaten einen hypogastrischen Gürtel
von Ihnen für meine Frau kommen ließ und uuine Frau denselben 3 Monate getragen
hatte kann sie zu meiner größten Freude wieder die schwersten Arbeiten verrichten und die
weitesten Wege gehen und kann den Gürtel jetzt ganz entbehren Möge der Höchste Ihnen
vergelten was ich nicht kann für Ihre schnelle Hülfe

Achtungsvoll grüßt Sie Conrad Schneider Schuhmacher Meister
Geehrtester Herr Buchholz I Schicken sie mir doch freundlichst ein rechtes Bruchband

ohne Feder gegen PostVorschuß Ich habe von verschiedenen Herren gehört daß Ihre Ban
vagen eine vortreffliche Linderung sein sollen In der Hoffnung daß Sie sobald wie möglich

meine Bitte erfüllen zeichnet Achtungsvoll
Slraßburg den 4 Februar 1873 Peter Arnold Backfisch Metzgerstraße

Einem geehrten Publikum der Stadt Halle und Umg gend die ergebene Anzeige
daß ich auf mehrseitiges Verlangen am Montag den 27 Oktober nnd Dienstag den
28 Oktober aber nur an diesen Tagen wieder im Hotel zum goldenen Ring anwesend

sein werde AchtungsvollIL Bandagist aus Crefeld

Ich sichere Demjenigen welcher mir über
den Verbleib meines mir Sonnabend Nacht
entwendeten Handschuhschildes Auskunft er
theilen kann eine Belohnung von 15 zu

gr Steinstraße 13
5 Thaler Belohnung

Ein Notizbuch enthaltend 1 Zehn Haler
schein u 4 Fünfthalerscheine ist verloren wor
den Gegen obige Belohnung abzugeben

alte Promenade 26
Vor einigen Tagen eine Hornbrille Verl

Abzugeben gegen Belohn Breitestr 4 I
Kl Kiuderschtth Verl Ab z gr Steinstr 52

Ein kleines Fas gefunden Steg 3
Eine Decke gesunde Saalberg 2t

tM lit sl
Sonnabend

II I ZT Il tvkv t
siüh Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
n Suppe dazu empfehle ein Glas Gohliser
Aetieu Bier hochfein

ZRiUlSr
Stadt Theater

Freitag den 2 Q nv er 1873
21 Vorstellung im Abonnement

Kömy Lear
Trauerspiel in 5 Auszügen von Shakespeare
Für die Darstellung eingerichtet v C A West

In Scene gesetzt vom Regisseur Herrn
Schaumburg

aus dem l I IKönigsM j iHallc a S
Wellen xr VorstsIIim 7 I KrloÄvii Hoimlux 2 VorstvIIuiixv

um 4 u 7 tltir
In jeävr VorstvUunx neues Vroxrsinm

MnwK Ml 27 Vetobvr 187Z
Im ä68 I16U6I1 8eIlÜt26IlIllU1868

AöAöbvn von

vr ÜLKN8 V I
LöiÜAl daz er LokkÄxkIImöistsr

lillll
Violonoell Xawinsi virtuos aus Laäen

I roArg,mill LvvtltOven Sonats kur Olsviör u Violonesll op 69 Liteli 1 8
onosri italisn Iliillckvl kiÄrrärunr n k moll u Obaooniis k rinii 1

bsbriusobö loloäio üvvelrvl Illi Aonats k Violovoczll mit OlavisrboAlsitnnF
8eliumillin li Xrsisl zrig,nA 8 I trantasik tüolis s Olavivr op 16 1 tt 1
Ii omg,n2 z ox 86 1 ösASAiruiiA t ldpi Introä u kolonaisö op 3 k Llirvisr
u VrolonLsll 7 Ilkr bsnäsLrllsts Isnillkrii tk a 1 lrlr irrobt numsrirts 25 8 r sinä Xill IN

rollt Ar Ktsrnstrssss 67 kadon

RlstMrMokdtrHlilltschtllActitll Kikrlirlllltrti
vor Iein 8teiutl 0i vor tlemSonnabend den 2s Oetober

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe
hierzu ladet ergebenst ein V tepliaNtÄÄ sind wieder im Betriebe
KSr die Rebaeti lmantwortlich 0 v rtra Druck der Buchdrucker deit

Veiveipeliez wiiMl
groß schön praktisch und sehr bequem für
jede beliebige Person ist aufgestellt in der
Halle Um gütigen Bcfuch bittet

Kw Uelt II krieWllieslek
ist aufgestellt hier in der Halle und enthält
die merkwürdigsten Tableaax z B Die große
Kaiserparade zu PrriS, Das Bombardement
von Straßburg Die Wellausstellung von
Wien im Jahre 1873 Den großen Brand
von Chicago in Nordamerika, Das Bom
bardement von Paris, Des deuischen Heere
Ehrentag in Berlin am 16 Juni I87l und
noch mehrere chlachien vom Jahre I87t bis
1871 Der Schausaal ist für jeden Besucher
bequem eingerichtet und bleibt 8 Tage lang
zu jeder beliebigen Zeit zum Besuch geöffnet

Entr ä Person 1 H Miliiär u Kinder
1 Hr Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst

e n KitKönigliche meteorologische Station
22 Oetober 873

Swnde 2 ftdr
P r An

D tißr r
Par An

Atlüt
Keucht

rv nt
L stw

Si rad
Wixd

MorgS 6
Mittag 2
Uid 10

3ZK82
336 3t
336M
3 6 40

169
2 61
2,74
2,18

78,6
54 9
77 0
70,2

08
10 0

4 2

50

O

O

Wasserstand der Saale bei Trotha
am 22 Oct AbdS am Unterp v M 9 C
am 23 Oct ÜjirgS am Untrp U M 94 E
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